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Für Ihre energetische Unabhängigkeit brauchen Sie eigentlich nur
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Photovoltaik  |  Windkraft-Anlage  |  Pellet-Heizung  |  Effizienz-Beratung.
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sind aller guten Dinge vier und wir:

Mit einer Pelletheizung von pm-energy sparen Sie
im Vergleich zu Öl und Gas sehr viel Geld.

8,25 ct 5,00 ct 8,10 ct 5,00 ct ****

pm-energy GmbH
Dorfstraße 2 a | 24241 Reesdorf
Tel. 04322 889 01–0 | www.pm-energy.de

Lass die Sonne rein

pm-energy

Machen Sie Ihren Heizkosten Feuer

 ca. 40 %
 ca. 38 %

PelletÖl PelletGas

* verglichene Energiepreise je kWh aus dem Mai 2013, Gaspreis inkl. Zählergebühr
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Der Bürgervorsteher berichtetDer Bürgervorsteher berichtet

Ich habe mich bei Herrn Behrend im Namen der 

Gemeinde Flintbek für die langjährige Ausübung 

dieses Ehrenamtes bedankt.

1.1 Annahme von Spenden
Die Gemeindevertretung entschied

a)  die Annahme oder Vermittlung von Spenden, 

Schenkungen oder ähnlichen Zuwendungen bis 

zur Höhe von 5.000 € auf den Bürgermeister und

b)  die Annahme oder Vermittlung von Spenden, 

Schenkungen oder ähnlichen Zuwendungen 

über 5.000 € bis zur Höhe von 10.000 € auf den 

Hauptausschuss zu übertragen.

1.2 2. Änderung der Satzung der Gemeinde Flintbek 
über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung 
des Freibades Flintbek
Die Gemeindevertretung beschloss auf Anregung 

des Fördervereins die Benutzungsgebühren leicht zu 

senken. Damit kostet die Saisonkarte für Erwachsene 

nunmehr 35 € und die Familiensaisonkarte 50 €.

1.3 1. Nachtragsstellenplan 2013 und 1. Nachtrags-
haushalt 2013
Die Gemeindevertretung stimmte dem 1. Nachtrags-

stellenplan 2013 und dem 1. Nachtragshaushalt 2013 

zu. Damit kann jetzt eine weitere halbe Stelle für ei-

nen Beschäftigten im Sozialbereich der Schule am 

Eiderwald besetzt werden und 199.000 € für den Bau 

einer neuen Halle für den Bauhof ausgegeben werden.

2. Einwohnerversammlung vom 18. April 2013
Die Einwohnerversammlung beschäftigte sich mit 

verschiedenen Themen, die letztendlich von der 

neuen Gemeindevertretung zu entscheiden sein 

werden. Die Beiträge der einzelnen Bürgerinnen 

und Bürger können im Bürger-/Ratsinfosystem un-

ter www.flintbek.de nachgelesen werden.

Liebe Flintbekerinnen und Flintbeker,
heute berichte ich Ihnen von der Sitzung der GV vom 21. März 2013 

und von der Einwohnerversammlung vom 18. April 2013.

1. Sitzung der GV vom 21. März 2013
Vor Eintritt in die Tagesordnung musste ich den Rücktritt von Herrn 

Willi Behrend als Naturschutzbeauftragten zur Kenntnis nehmen. 

2.1 Bebauungsplan Nr. 19, 5. Änderung der Gemeinde 
Flintbek für das Gebiet „Eiderkamp/Kätnerskamp/
Heitmannskamp/Müllershörn“ (famila/Aldi)
Das Büro „B2K“ wurde von der Gemeinde Flintbek 

mit der Erstellung des geänderten Bebauungsplanes 

beauftragt. Zu diesem Tagesordnungspunkt erläu-

terte Herr Kühle vom Büro „B2K“ die Planung an-

hand einer Präsentation. Danach wurden von den 

anwesenden Bürgerinnen und Bürgern Fragen ge-

stellt und diese auch weitestgehend beantwortet.

2.2 Umweltauswirkungen und Genehmigungsver-
fahren von Windkraftanlagen
Zu diesem Tagesordnungspunkt erläuterte Herr 

Dipl.-Ingenieur Kunte anhand einer Präsentation 

die Vor- und Nachteile der Windkraftnutzung sowie 

das Genehmigungsverfahren von Windkraftanla-

gen. Fragen wurden hierzu nicht gestellt. 

2.3 Bebauungsplan Nr. 44 der Gemeinde Flintbek 
für das Gebiet „An der Straße Christiansruh, an-
grenzend an die Grenze der Landeshauptstadt Kiel“ 
für die Ausweisung von Windeignungsflächen

2.4 20. Änderung des F-Planes der Gemeinde Flint-
bek für das Gebiet „An der Straße Christiansruh, 
angrenzend an die Grenze der Landeshauptstadt 
Kiel“ für die Ausweisung von Windeignungsflächen
Diese beiden Tagesordnungspunkte wurden ge-

meinsam behandelt. Frau Möller vom Ingenieur-

büro Dr. Lüth erläuterte anhand einer Präsentation 

die Vorstellung der Investoren. Danach wurden von 

den anwesenden Bürgerinnen und Bürgern Fragen 

gestellt und diese auch weitestgehend beantwortet.

Abschließend erklärte Bürgermeister Plambeck, 

dass die Planungshoheit bei der Gemeinde Flintbek 

liegt. Die Sache bedingt jedoch eine enge Abstim-

mung mit der Landeshauptstadt Kiel.
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3. Sitzung der GV vom 23. Mai 2013
Am 23. Mai 2013 fand noch eine Sitzung der „alten“ 

GV statt. Wegen des Redaktionsschlusses des Ge-

meindeboten kann darüber erst in der nächsten 

Ausgabe berichtet werden. Ob ich diesen Bericht 

abgebe, weiß ich zum Zeitpunkt, als ich diese Zei-

len schrieb, noch nicht, denn schließlich ist bzw. 

war am 26. Mai 2013 Kommunalwahl. Sie entschei-

den bzw. haben entschieden, ob ich wieder Mitglied 

der „neuen“ GV bin und damit für die nächsten fünf 

Jahre zum Bürgervorsteher gewählt werden kann. 

Daher möchte ich Ihnen an dieser Stelle mitteilen, 

dass ich in den vergangenen fünf Jahren sehr gerne 

aus den Sitzungen der GV berichtet habe; dieses ist 

genau der 30. Bericht. Ich bedanke mich bei Ihnen 

sehr herzlich für das Lesen meiner Berichte.

Mit freundlichen Grüßen

Heinz Kühl – Bürgervorsteher

Ärgern Sie sich auch? Haben Sie Ihre Hausfinanzierung vor 
Jahren zu wesentlich höheren Zinsen abgeschlossen und müs-
sen Sie noch bis zu 5 Jahre warten, bis Sie mit der Bank neu 
verhandeln können? Die Zinsen sind derzeit besonders günstig, 
aber wie lange noch?

Wir haben eine Lösung für Sie! Sichern Sie sich schon heute 
die günstigen Zinsen für morgen! Wir arbeiten mit den großen 
Immobilienbanken Deutschlands zusammen und vermitteln 
Ihnen eine Anschluss finanzierung zu  Top-Konditionen. 

Heute schon die günstigen 
Zinsen für morgen sichern!

Beratung und Vermittlung durch:
Geschäftsstelle Kiel
Jürgen Lüneberg
Finanzberater für Bonnfinanz
Hamburger Chaussee 90
24113 Kiel
Telefon 0431 6401642
Telefax 0431 6401699
juergen.lueneberg@bonnfinanz.de
www.bonnfinanz.de

Entwicklung der Hypothekenzinssätze 
in Deutschland mit 10-järiger Sollzinsbindung.
Die Grafik zeigt die Zinsentwicklung vom 06.05.1998 bis 06.05.2013.

Mai1998 Jan 2000 Jan 2005 Jan 2010 Mai 2013

6,0%

5,5%

4,5%

5,0%

4,0%

3,5%

3,0%

2,5%

2,0%

% p.a.

Die Darstellung der Zinsentwicklung basiert auf der DGZF-Pfandbriefkurve – den 
Pfandbriefrenditen der Deka-Bank und der Landesbanken. Diese Pfandbriefe die-
nen der Refinanzierung von Immobiliendarlehen und sind damit ein Indikator für 
die Zinsentwicklung beim Baugeld.

Quelle: http://www.kredit-magazin.com, Mai 2013

Sie möchten einen Beitrag oder eine Anzeige 
im Gemeindeboten Flintbek veröffentlichen?

Gleich eine E-Mail schreiben und einen Platz für die nächste Ausgabe sichern!

gemeindebote@schmidt-klaunig.de
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Bürgerinformation – Der Bürgermeister

Liebe Leserinnen und Leser des Flintbeker Gemeindeboten,
gerade eben haben wir die Straßen und Wege noch von Schnee ge-

räumt und uns warm angezogen, um uns vor der klirrenden Kälte des 

langen Winters zu schützen, da bereiten wir uns mit großen Schritten 

auf die Sommerferien vor, die unmittelbar bevorstehen. Die Eröffnung 

des Freibades steht ebenfalls an und wird um eine Attraktion reicher 

sein, da ich davon ausgehe, dass die Gemeindevertretung die Schen-

kung des Fördervereins Freibad Flintbek e. V. an die 

Gemeinde, die große Wasserrutsche, annehmen 

wird. Nun bleibt zu hoffen, dass der Sommer uns 

auch mit vielen sonnigen Tagen verwöhnt, die zum 

Freibadbesuch einladen werden. 

In meinem Vorwort zur letzten Ausgabe des Ge-

meindeboten hatte ich auf Ereignisse hingewiesen, 

die erst noch stattfinden sollten. Da diese Ereignisse 

nunmehr der Vergangenheit angehören, ist es an 

der Zeit, darüber zu berichten.

Zukunftskonzept Flintbek 2030
Am 16. März 2013 hat die Auftaktveranstaltung „Zu-

kunftskonzept Flintbek 2030“ im Eiderheim in 

Flintbek stattgefunden. 149 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer, darunter auch eine nennenswerte An-

zahl von Kindern und Jugendlichen, haben sich, be-

gleitet von der professionellen Moderation des Büros 

Moderation Schleswig-Holstein, mit den Stärken 

und Schwächen der Gemeinde Flintbek und insbe-

sondere mit den Zukunftsaussichten und Zukunfts-

wünschen für die Gemeinde Flintbek beschäftigt. 

Viele kreative Ideen wurden hierbei entwickelt und 

bei der zweiten Veranstaltung am 27. April 2013, 

ebenfalls im Eiderheim, mit immerhin dann noch 

100 Teilnehmern vertieft. 

Die Arbeitsergebnisse werden zurzeit im Rathaus 

Flintbek ausgestellt und es lohnt sich, einen Blick 

hierauf zu werfen.

Am 08.06.2013 wird es dann im Rathaus Flintbek 

von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr eine Informations-

messe geben, wo die Arbeitsergebnisse vorgestellt 

werden. Wie soll es aber nun weitergehen? Ziel ist 

es, und erste Schritte sind gemacht, dass sich Ar-

beitsgruppen zu bestimmten Themen bilden, die 

aus Bürgerinnen und Bürgern bestehen und ihre 

Projekte weiter erarbeiten. Es werden Maßnahmen-

kataloge erstellt, die letztendlich zur Entscheidungs-

findung den politischen Gremien vorgelegt werden 

müssen, da diese dann auch die notwendigen Haus-

haltsmittel zur Umsetzung von einzelnen Maßnah-

men bereitstellen müssen. 

Ich hoffe sehr, dass die kreative Arbeit der Flintbe-

kerinnen und Flintbeker weiter fortgeführt wird 

und wir uns in allen Bereichen der Gesellschaft mit 

kleinen und großen Maßnahmen für die Zukunft 

gut aufstellen. 

Jede und Jeder ist aufs Herzlichste eingeladen, an 

der Informationsmesse am 08.06.2013 teilzuneh-

men und sich Arbeitsgruppen anzuschließen, un-

abhängig davon, ob bis zum jetzigen Zeitpunkt eine 

Teilnahme erfolgt ist oder nicht. Die Zukunft Flint-

beks wird sich nicht durch drei Termine gestalten, 

sondern es handelt sich hierbei um einen ständigen 

Prozess, der fortgeführt werden soll und muss. 

Für Fragen zum Thema „Zukunftskonzept“ wenden 

Sie sich bitte direkt an mich oder an die büroleitende 

Beamtin Frau Sonja Baller. 

Sie möchten einen Beitrag oder eine Anzeige 
im Gemeindeboten Flintbek veröffentlichen?

Gleich eine E-Mail schreiben und einen Platz für die nächste Ausgabe sichern!

gemeindebote@schmidt-klaunig.de
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Romano d’Ezzelino
Über Ostern besuchte eine D-Jugendmannschaft 

des AC Romano die D1- und D3-Jugendmannschaft 

des TSV Flintbek. Das Besondere an diesem traditi-

onellen Gegenbesuch unserer Freunde aus Italien 

bestand darin, dass sehr viele Elternteile der italie-

nischen Kinder diese Reise mitgemacht haben. 

Die vorhandenen Sprachbarrieren wurden schnell 

gelöst, zumal Kinder am wenigsten Probleme ha-

ben, sich untereinander zu verständigen, ohne die 

Sprache des anderen zu beherrschen. Tatkräftig un-

terstützt wurden die Erwachsenen von Dino 

Dall’Anese aus Nortorf, der die Übersetzungen für 

die offiziellen Reden, aber auch Gespräche der Er-

wachsenen, vornahm, aber insbesondere durch sein 

musikalisches Talent und Temperament für unver-

gessliche stimmungsvolle Abende zwischen unse-

ren Gästen und uns gesorgt hat. 

Eine weitere Besonderheit hat darin bestanden, dass 

der ehemalige Bürgermeister der Gemeinde Ro-

mano D’Ezzelino und sein damaliger Stellvertreter 

zum Zeitpunkt der Partnerschaftsgründung die 

Reise mit angetreten haben. Ich habe die Gelegen-

heit genutzt, gemeinsam mit den Fraktionsvorsit-

zenden und dem Bürgervorsteher sowie dem Hono-

rarkonsul für Italien ein Gespräch zu führen, um 

vom Sommer inspiriert:

Ferien-Workshop
Acrylmalerei

für Kinder und Erwachsene

vom Sommer inspiriert:

Ferien-Workshop
Acrylmalerei

für Kinder und Erwachsene

4 x 2 Stunden
2. bis 25. Juli 2013
jeweils Di, Mi oder Do 
zu flexiblen Zeiten möglich
(Kosten: 99 Euro inkl. Material)

Atelier Manou
Inh. Manuela Rathje

Amselring 74
24220 Flintbek

Telefon: 0173/2439436
info@ateliermanou.de
www.ateliermanou.de

Partyservice & Catering & öffentliche Kantine 
Kantinenbetriebe Hertlein | Hamburger Chaussee 25  

24220 Flintbek | 04347-809383 
www.catering-company.eu

Wir bieten Ihnen außerdem täglich  
sehr günstige Mittagessen in unserer öffentlichen 

Kantine zw. 4,30 € – 4,80 €  
in der Hamburger Chaussee in Flintbek. 

Den wöchentlichen Speiseplan finden Sie hier: 
www.hertleins.com

Alle Speisen auch warm zum Mitnehmen

Essensausgabe  Montag – Donnerstag   
von 11:30 – 14:00 Uhr, am Freitag bis 13:30 Uhr 
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etwas über die offizielle Partnerschaft aus italieni-

scher Sicht in Erfahrung zu bringen. Fakt ist, dass 

die in Romano D’Ezzelino amtierende Bürgermeis-

terin die Partnerschaft nicht weiter fortführen 

möchte, allerdings bleiben hier die politischen Ent-

wicklungen abzuwarten, da nicht sichergestellt ist, 

ob diese Bürgermeisterin ihr Amt noch länger wird 

ausführen können. Grundsätzlich gibt es in der Ge-

meinde Romano D’Ezzelino viele Befürworter und 

Verfechter für eine Fortführung der Partnerschaft. 

Auch unsere politischen Vertreter haben signali-

siert, dass ihnen die Partnerschaft am Herzen liegt. 

So wollen wir hoffen, dass die seit dem Jahr 1985 

bestehenden freundschaftlichen Verbindungen zwi-

schen Romano D’Ezzelino und der Gemeinde Flint-

bek, im Übrigen die einzige Partnerschaft in Schles-

wig-Holstein zwischen einer italienischen und einer 

deutschen Gemeinde, zukünftig positiv fortgeführt 

werden können. 

Unabhängig hiervon wird die Partnerschaft und die 

Besuche zwischen den beiden Sportvereinen beste-

hen bleiben und die D-Jugendmannschaften des 

TSV Flintbek werden im kommenden Jahr den Ge-

genbesuch in Italien vornehmen. Die Einladung aus 

Italien wurde hierfür bereits offiziell ausgesprochen. 

Schülerbeförderung
Die Gemeindevertretung Flintbek hat in ihrer Sit-

zung im März 2013 beschlossen, Haushaltsmittel für 

den Aufbau eines Schülerbeförderungsverkehrs zwi-

schen Neumeimersdorf und Flintbek bereitzustellen. 

Zur Klarstellung möchte ich darauf hinweisen, dass 

es sich lediglich um eine Schülerbeförderung und 

die Aufnahme von Schülern aus dem Sekundarbe-

reich 1, Klassenstufe 5 – 10, handelt. In Meimersdorf 

selbst gibt es eine weiterführende Schule nicht und 

so bietet es sich an, die Gelegenheit zu nutzen, aus 

Flintbeker Sicht die „Schule am Eiderwald“ als zu-

ständige Schule für die Sekundarstufe 1 anzubieten. 

Grundvoraussetzung für viele Eltern ist es aller-

dings nachvollziehbarer Weise gewesen, dass eine 

gesicherte Schülerbeförderung entsteht. 

Die Vorteile der Gemeinde Flintbek liegen darin, 

dass der Schulstandort langfristig gesichert werden 

kann, nämlich anhand der Schülerzahlen. Ich gehe 

fest davon aus, dass sich die Schülerzahlen aus dem 

Bereich Meimersdorf in den kommenden Jahren 

noch erheblich erhöhen werden. Des Weiteren hat 

die „Schule am Eiderwald“ einen ausgezeichneten 

Ruf in den Umlandgemeinden, auf den wir stolz 

sein können. 

Weiteres Ziel ist es, durch den Aufbau des Schüler-

beförderungsverkehrs mittelfristig wieder einen Li-

nienverkehr zwischen Flintbek und Meimersdorf, 

insbesondere zwischen Kleinflintbek und Flintbek, 

auf die Beine zu stellen. Das Thema „Schülerbeför-

derung“ beschäftigt, wie überall nachzulesen ist, 

Kreistage in ganz Schleswig-Holstein, aber auch den 

Landtag. Es ist zu erwarten, dass es hier eine grund-

sätzliche Änderung im Rahmen der Schülerbeför-

derung gibt und eine Vereinheitlichung innerhalb 

der einzelnen Kreise auf den Weg gebracht wird. 

Zurzeit wird Schülerbeförderung in jedem Kreis in-

dividuell geregelt.

Des Weiteren hat es im Vorwege Gespräche zu dem 

Thema „Schülerbeförderung Meimersdorf / Flint-

bek“ mit dem Referenten der Oberbürgermeisterin 

der Landeshauptstadt Kiel gegeben, zum einen, um 

die Maßnahme abzusprechen und zum anderen zu 

versuchen, weitere Kooperationen, auch im Schul-

bereich, auf den Weg zu bringen. 

Umbau famila / Umsiedlung Aldi
Am 18.04.2013 hat im Flintbeker Rathaus eine Ein-

wohnerversammlung zu diesem Thema stattgefun-

den. Durch den beauftragten Planer, Herrn Kühle, 

vom Büro B2K sind die ersten Planentwürfe vorge-

stellt worden und die zahlreich anwesenden Einwoh-

nerinnen und Einwohner hatten die Möglichkeit, 

Fragen und Anregungen vorzutragen. Hiervon 

wurde dankenswerter Weise reichlich Gebrauch ge-

macht, denn nur durch die Einwendungen und An-

regungen unserer Einwohnerinnen und Einwohner 

können Ideen mit eingebracht werden. Immer wie-

der und auch an dieser Stelle möchte ich darauf hin-

weisen, dass das Bauleitplanverfahren ein stets öf-

fentliches Verfahren ist und in den Sitzungen des 

Bau- und Verkehrsausschusses die Thematik behan-

delt wird. Nutzen Sie die Möglichkeit, an diesen Sit-

zungen teilzunehmen, um sich zu informieren, da 
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24 Stunden Notdienst

Telefon: 0 43 07 / 82 88 88

Container

bis 30 m³

für:

Inh.: N. Szupryczynski

Kanalreinigung + Containerdienst

Lise-Meitner-Straße 13 24223 Schwentinental / Raisdorf

www.absolut-kanal.de

info@absolut-kanal.de

sicher      schnell      zuverlässig

Lise-Meitner-Straße 13

24223 Raisdorf

� 0 43 07 / 82 88 88

Kanalreinigung + Containerdienst

TV - Untersuchung

Spül- & Saugwagen

24 Std. Kanal-Notdienst

Dichtheitsprüfung

Kanalsanierung

36

Rohrreinigung

Rohrverstopfungen

(Bad / WC / Küche)

Kanalinspektion

Dichtheitsprüfung Ihrer

Grundstücksentwässerung

Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle

Kies, Kiesel

Mutterboden, u.a.

Lieferung

von:

I; R; D

E

I

Z C

E H

T

E

Ü

N

G

RAL

KANALB   U
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diese Maßnahme doch erhebliche Veränderungen 

im Ortsbild, hier in Voorde, mit sich bringen wird. 

Bei einem „normalen“ Terminablauf des Bauleit-

planverfahrens gehe ich immer noch davon aus, 

dass eine Eröffnung der Märkte für das Jahr 2015 

anvisiert werden kann. 

Freibad Flintbek
Am 01.06.2013 wird es wieder soweit sein, das Frei-

bad Flintbek öffnet seine Pforten und es gibt ein 

paar Veränderungen, die ich hier erwähnen möchte. 

Die Öffnungszeiten werden montags bis freitags, 

außerhalb der Sommerferien, von 14:00 Uhr bis 

19:00 Uhr sein und es wird eine Kernzeit von 

14:00 Uhr bis 16:00 Uhr geben. Die Kernzeit hat 

den Vorteil, dass das Freibad in jedem Fall geöffnet 

ist, witterungsunabhängig, da es in unseren Gefil-

den immer wieder vorkommt, das schlechtes Wetter 

von gutem Wetter abgelöst wird und sich die Bade-

meister so durch die Kernzeit fest auf ihre Anwe-

senheit einstellen können.

Am Samstag und Sonntag, außerhalb der Sommer-

ferien, wird das Freibad von 11:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

geöffnet und die Kernzeit wird von 11:00 Uhr bis 

14:00 Uhr sein. Während der Sommerferien wird 

die Öffnungszeit von 11:00 Uhr bis 19:00 Uhr an 

allen Wochentagen liegen und die Kernzeit wird von 

11:00 Uhr bis 14:00 Uhr sein. 

Die Eintrittspreise betragen 
Tageskarte für Erwachsene  ...................................................  2,00 €
Saisonkarte für Erwachsene  ................................................ 35,00 €
Tageskarte für Kinder und Jugendliche 
vom 4. bis vollendetem 18. Lebensjahr  ................................. 1,00 €
Saisonkarte für Kinder und Jugendliche 
vom 4. bis vollendetem 18. Lebensjahr  ...............................  15,00 €
Saisonkarte für jedes weitere Geschwisterkind  ................  10,00 €
ermäßigte Saisonkarten – nur erhältlich im Rathaus, 
Familiensaisonkarte  ............................................................  50,00 €
Familiensaisonkarte für Familien nach Abs. 4  ................  30,00 €
Gebühr für Ausstellung einer verloren 
gegangenen Saisonkarte  .......................................................  5,00 €

Die Gebühren für die Familiensaisonkarte und die 

Saisonkarten sind somit im Vergleich zum vergan-

genen Jahr wieder gesenkt worden, in der Hoffnung, 

dass das Angebot der Saisonkarten vermehrt ge-

nutzt wird und alle die Möglichkeit haben, das Frei-

bad zu besuchen. 

Durch die Spende der Wasserrutsche an die Gemeinde 

Flintbek wird das Freibad Flintbek um eine Attraktion 

reicher. Die Einnahmen des Fördervereins setzen sich 

aus den Mitgliedsbeiträgen, aber vielmehr durch die 

vielen Aktionen des sehr aktiven Fördervereins zu-

sammen, wie z. B. die Schrottsammelaktion im Rah-

men des Dorffestes 2012. Nicht nur die Rutsche an 

sich wird der Gemeinde Flintbek als Schenkung über-

geben, sondern auch die Folgekosten werden vom För-

derverein Freibad Flintbek e. V. übernommen. Hierfür 

möchte ich mich im Namen aller Flintbekerinnen und 

Flintbeker auf das Herzlichste beim Förderverein be-

danken. Nun bleibt es nur noch zu hoffen, dass der 

Sommer uns die Möglichkeit gibt, die kühlen Fluten 

des Freibades als Erfrischung zu sehen und reichlich 

hiervon Gebrauch machen zu können. 

Interaktiver Ortsplan
Der Ortsplan der Fa. Revilak wurde im Februar auf 

der Homepage der Gemeinde Flintbek aktualisiert.  

Dieses Tool ermöglicht dem Besucher der Internet-

seite einen visuellen Spaziergang durch die Ge-

meinde. Für einen Mausklick können viele Informa-

tionen über die verschiedenen Betriebe in Flintbek 

abgerufen werden. Auch Adressen und Telefonnum-

mern der gemeindeeigenen Einrichtungen können 

ganz einfach abgefragt werden. Es wurde zudem ein 

Reiter mit dem Titel „Sehenswürdigkeiten“ hinzu-

gefügt, bei dem die Standorte der Mutter Osten und 

der Flintbeker Eibe angezeigt werden können. Au-

ßerdem werden zu vielen einzelnen Orten Bildda-

teien angezeigt. Finanziert wurde dieses Projekt 

durch die verschiedenen Betriebe, die am Rand des 

Ortsplans eingeblendet werden. Vielen Dank hierfür.

Genießen Sie nun viele Tage im Freien bei schönstem 

Wetter, die anstehende Ferien- und Urlaubszeit, die 

Veranstaltungen der Kieler Woche, die Natur in und 

um Flintbek, uns allen wünsche ich einen wundervol-

len Sommer und verbleibe bis zur Ausgabe im August

Ihr

Olaf Plambeck

Bürgermeister
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Die PC-Versteher.www.bolde.de

BOLDE GmbH
Rosenberg 22

24220 Flintbek

Tel 04347-80 92 80

Kümmern Sie sich darum,
dass Ihr Geschäft läuft.

Wir kümmern uns darum,
dass Ihre IT läuft.
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Wahlergebnisse

Ergebnisse der Kommunalwahl 2013 im Amt Flintbek

Sitzzuteilung Gemeindewahl 2013 Böhnhusen

Allgemeine Aktive Wählergemeinschaft Böhnhusen: 6 Sitze
Nicklaus, Birgit  Böhnhusen  124 Stimmen
Doose, Jan  Böhnhusen  116 Stimmen
Davids, Matthias  Böhnhusen  101 Stimmen
Wagner, Andreas  Böhnhusen  102 Stimmen
Hortmann, Göncke  Böhnhusen  91 Stimmen
Traulsen, Beate  Liste  0 Stimmen

Allgemeine Wählergemeinschaft Böhnhusen: 3 Sitze
Först, Hauke  Liste  63 Stimmen
Hansen-Reshöft, Nicole  Liste  63 Stimmen
Sellmer, Ulf  Liste  61 Stimmen

Vorl. Sitzzuteilung Gemeindewahl 2013 Flintbek

Christlich Demokratische Union Deutschlands: 7 Sitze
Stöllger, Wiebke  Landesjagdverband  209 Stimmen
Kühl, Heinz  Liste  192 Stimmen
Blöcker, Wilhelm  Liste  208 Stimmen
Teske, Mechthild  Liste  144 Stimmen
von Döhren, Siegmund  Liste  166 Stimmen
Kummetz, Christian  Liste  164 Stimmen
von Boyen, Heidelore  Liste  174 Stimmen

Sozialdemokratische Partei Deutschlands: 9 Sitze
Böhl-Jessen, Monika  Rathaus  254 Stimmen
Briege, Wulf  Landesjagdverband  234 Stimmen
Sörensen, Susanne  Seniorenwohnanlage  190 Stimmen
Bläse, Anja  Storchennest  243 Stimmen
Pieczonka, Eberhard  Storchennest  215 Stimmen
Krebs-Hein, Kerstin  Ev. Jugendheim Dorfstraße  248 Stimmen
Tavanamehr, Jaschar  Ev. Jugendheim Dorfstraße  221 Stimmen
Newe, Berndt  Seniorenwohnanlage  154 Stimmen
Karius, Christoph  Rathaus  266 Stimmen

Bündnis 90 / DIE GRÜNEN: 3 Sitze
Lorenzen, Achim  Liste  74 Stimmen
Gloza-Rausch, Florian  Liste  118 Stimmen
Voges, Rüdiger  Liste  83 Stimmen

Freie Demokratische Partei: 1 Sitz
Schlegelberger-Erfurth, Regine  Liste  28 Stimmen

Unabhängige Wählergemeinschaft Flintbek: 4 Sitze
Groß, Helmut  Liste  125 Stimmen
Hartwig, Ingo  Liste  144 Stimmen
Wilke, Joachim  Liste  136 Stimmen
Hansen, Stefan  Liste  118 Stimmen
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Wahlergebnisse

Sitzzuteilung Gemeindewahl 2013 Schönhorst

Christlich Demokratische Union Deutschlands: 3 Sitze
Kramer, Gerd  Liste  54 Stimmen
Schockemöhle, Gottfried  Liste  40 Stimmen
Boska, Jürgen  Liste  50 Stimmen

Allgemeine Wählergemeinschaft Schönhorst: 6 Sitze
Bischof, Lothar  Schönhorst  137 Stimmen
Fallet, Heinrich  Schönhorst  108 Stimmen
Eggers, Henning  Schönhorst  91 Stimmen
Prüß, Karin  Schönhorst  110 Stimmen
Dingebauer, Ute  Schönhorst  89 Stimmen
Holzmaier, Armin  Liste  0 Stimmen

Sitzzuteilung Gemeindewahl 2013 Techelsdorf

Wählergemeinschaft Techelsdorf: 7 Sitze
Spethmann, Jutta  Techelsdorf  63 Stimmen
Danker, Eckhard  Techelsdorf  62 Stimmen
Pahlke, Hans-Jörg  Techelsdorf  50 Stimmen
Vollstedt, Michael  Techelsdorf  38 Stimmen
Kiehl, Eckhard  Liste  0 Stimmen
Koersgen, Markus  Liste  0 Stimmen
Renner, Michael  Liste  0 Stimmen



Kleinanzeigen
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Danksagung

Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen 

Verwandten, Bekannten und Nachbarn für die 

Präsente und Glückwünsche anlässlich unserer 

Diamantenen Hochzeit
recht herzlich bedanken.

Waltraut und Walter Zager
Schönhorst, im April 2013

Ferienwohnung
„Wiesengrund“.

Antje Löhndorf

24220 Schönhorst, Wiesengrund 2

Tel./Fax 0 43 47 / 57 14

www.schoenhorst.eu/betriebe

Komfort-Ferienwohnung
„An der Eider“

Freeweid 25, 24220 Flintbek

T. 0 43 47 / 43 99 F. 70 32 99

Ferienhaus

„Am See“
für bis zu 5 Personen zu vermieten.

Gestüt Steendiek

24220 Schönhorst

Tel. 0170 / 443 2904

www.gestuet-steendiek.de

Moderne, gemütliche und frisch renovierte 

Ferien-Wohnung 
mit großer Sonnenterrasse zu vermieten.

Die Wohnung liegt mitten im Zentrum von Flintbek.
Der Bahnhof ist in wenigen Minuten 

zu Fuß gut zu erreichen.

Blumen Wohlers
Tel. 04347-70 84 84

www.blumenwohlers.de

Komfort Ferien-Wohnungen/Haus
Kurzübernachtungen . Tennis . Boule

24250 Dosenbek, Dosenbek 8 
Nähe Kiel/Neumünster/Bordesholm 

Tel./Fax: 0 43 02 / 6 83 
eMail: hannehimmel@t-online.de 

Homepage: www.hannehimmel.de

Ferienwohnung 
Flintbek Mitte

Bettina Niels
Dorfstraße 2b

24220 Flintbek

Tel. 04347 5494
bettina.niels@gmx.de

Sie wollen im Internet
präsent sein?

Dann sprechen Sie mich an:

Astrid van Dühren
Webseitenerstellung

Amselring 64, 24220 Flintbek, 0 43 47 - 70 92 00
www.vanDuehren.de



Veranstaltungstermine
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An die Redaktion des Gemeindeboten Flintbek
c/o Schmidt & Klaunig, Postfach 3925, 24038 Kiel

Veranstalter Termin Thema und Ort

SoVD Ortsverband 
Flintbek

15.06.2013
Sommerfest im Bürgersaal des Rathauses
Beginn: 15:00 Uhr, Anmeldung bis 09.06.2013 bei Tel. 04347/2301 oder 
04347/2192

Anwältinnen in 
Flintbek

21.06.2013
aif-Infoveranstaltung 5/13 zum Thema: „ Reiserecht – Was tun bei 
 Urlaubsmängeln?“, Beginn: 16:30 Uhr, Müllershörn 2a, 24220 Flintbek, 
Anmeldung bis zum 14.06.2012, Tel. 04347/80 92 60

CDU Flintbek
15.06.2013
17:00 Uhr

Boccia, Bürger- und Sportzentrum
Ansprechpartner: Uwe Volquardsen, Tel. 04347 / 1519

CDU Flintbek
20.07.2013
17:00 Uhr

Boccia, Bürger- und Sportzentrum
Ansprechpartner: Uwe Volquardsen, Tel. 04347 / 1519

CDU Flintbek
03.08.2013
13:00 Uhr

Fahrradtour rund um Flintbek
Ansprechpartner: Uwe Volquardsen, Tel. 04347 / 1519

Veranstalter Termin Thema und Ort

Leider können wir nicht in jeder Ausgabe z.B. die 

 Telefonnummern der Gemeinde, den Hallenplan,  

das Ärzte-Verzeichnis usw. abdrucken. Wir bitten 

Sie deshalb, den Gemeindeboten solange aufzuhe-

ben, bis Ihre gewünschte Seite wieder in einem 

 Gemeindeboten abgedruckt wird.

Herzlichen Dank im Namen der Redaktion

Heinz Kühl (Vorsitzender der Redaktion)

WICHTIGE MITTEILUNG DER REDAKTION



Aus Flintbek und Umgebung

Gemeindebote Flintbek14

  
  
  
 F

lin
tb

ek
m

o
d

er
n
es

 W
o

h
n
en

 in
 z

ei
tg

em
äß

er
 A

rc
h
it

ek
tu

r,
 

  
  
 e

in
g

ef
üg

t 
in

 h
is

to
ri

sc
h
er

 U
m

g
eb

un
g

Fr
an

k
 A

rn
d

t 
e.

K
.

K
au

fm
an

n 
in

 d
er

 G
ru

nd
st

üc
ks

- 
un

d 
W

oh
nu

ng
sw

irt
sc

ha
ft

H
am

bu
rg

er
 C

ha
us

se
e 

90
 · 

24
11

3 
K

ie
l-H

as
se

e
Te

le
fo

n
 0

4
3

1
/6

4
0

 1
6

 8
0

 

w
w

w
.f

a-
im

m
ob

ili
en

.d
e

W
o

h
n
u
n
g

en
 im

 E
rd

g
es

ch
o

ss
W

oh
nfl

 . 
ab

 8
1,

46
 m

² 
ab

 €
 1

7
1

.0
0

0
,-

W
o

h
n
u
n
g

en
 im

 O
b

er
g

es
ch

o
ss

W
oh

nfl
 . 

89
,3

2 
m

² 
 

 €
 1

9
2

.0
0

0
,-

W
o

h
n
u
n
g

en
 im

 P
en

th
o

u
se

W
oh

nfl
 . 

78
,0

0 
m

² 
 

 €
 1

9
5

.0
0

0
,-

In
fo

rm
at

io
ne

n 
&

 V
er

ka
uf

 d
ur

ch
:

Ei
n 

Pr
oj

ek
t 

de
r
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Der Verschönerungsverein Flintbek startet mit neuem Namen und neuen 
Aktivitäten in das Jahr 2013

Da sich in der Praxis gezeigt hat, dass die Aufgaben 

des Verschönerungsvereines sehr häufig auch in 

den kulturellen  Bereich der Gemeinde hineinrei-

chen, wurden sie in den Aufgabenbereich des Ver-

eines offiziell aufgenommen. Dieses soll sich auch 

im Namen widerspiegeln. Die Namensänderung 

wurde mit großer Mehrheit auf der letzten Mitglie-

derversammlung beschlossen. Der jetzige Name 

lautet: 

Kultur – und Verschönerungsverein Flintbek e.V.

Auch in diesem Jahr lädt der Verein interessierte 

Mitglieder und Nichtmitglieder zu zwei sehr inter-

essanten Ausflügen ein. 

So besuchen wir am Donnerstag, den 06.Juni 2013 
von 14:00 – 16:00 Uhr den 

„Lehrpfad Kulturlandschaft – Bothkamp Hof Siek“

Nach Aussagen der Organisatoren des Hofes Siek ist 

es das Ziel des Lehrpfades, den Bürgern ein Stück 

Natur und Kulturlandschaft näherzubringen. 

Wie entstand diese Landschaft im Herzen Schles-

wig-Holsteins? Wie hat sie sich über die Jahrhun-

derte entwickelt, wie wurde sie von den Menschen 

gestaltet und wie zeigt sie sich heute? Der ländliche 

Raum als Heimat und wichtige Lebensgrundlage.

Um die  Antworten zu hören, treffen wir uns um 

13:00 Uhr auf dem Edeka – Parkplatz in Flintbek. 

Dort bilden wir Fahrgemeinschaften und fahren ge-

meinsam nach Bothkamp.

Auf dem Hof Siek werden  wir unter sachkundiger 

Leitung über den Lehrpfad geführt. 

Der Unkostenbeitrag beträgt 2 €/Person.

Der Vorstand sorgt dafür, dass es auf dem Rundgang 

eine Stärkung in Form von Kaffee und Kuchen ge-

ben wird. Aus organisatorischen Gründen ist die 

Teilnehmerzahl auf 20 Personen begrenzt.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 01.06.2013 bei 

Harald Aust 04347/2204

oder Uwe Sutter 04347/3783. 

Der zweite Ausflug führt uns am 24.08.13 in den 

Steinzeitpark nach Albersdorf.

In diesem Park sind  steinzeitliche Gräber und Häu-

ser rekonstruiert und aufgebaut.

So auch Gräber und Häuser, die man bei Ausgra-

bungen in Klein Flintbek  in dem Gebiet der soge-

nannten „Flintbeker Sichel“ gefunden hat. Hier ist 

also auch das „Flintbek Haus“ zu sehen.

Wir fahren  mit dem Bus um 10:00 Uhr vom Park-

platz am Lassenweg (ehemals Grillparkplatz) ab.

Die Fahr führt uns zum Mittagessen nach Hanerau-

Hademarschen und von dort erreichen wir nach kur-

zer Fahrt den Steinzeitpark. Hier werden wir in zwei 

Gruppen aufgeteilt und in einer ca. 2-stündigen 

Wanderung durch den Park geführt. Gegen 16:30 

Uhr werden wir die Heimfahrt nach Flintbek antre-

ten. Der Fahrpreis beträgt für Erwachsene 35 € und 

für Jugendliche unter 18 Jahren 25 € pro Person.

24220 Techelsdorf · Tel. 70 86 00
Holsteiner Küche von 11.30 bis 13.30 Uhr

und nach Abendkarte bis 21.30 Uhr

Täglich von 10.00 bis 14.00 Uhr und von 17.00 bis 23.00 Uhr geöffnet ∙ Mittwochs Ruhetag ∙

Familie Jöns und Mitarbeiter
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24220 Flintbek, Kätnerskamp 4  ·   Telefon u. Fax: 0 43 47/38 88

Nordic Walking
Erlernen Sie die Technik richtig mit dem Walking-Profi 

Burkhard Dunkelmann und gehen Sie nicht am Stock spazieren!

(Krankenkassen übernehmen einen Kostenanteil bis zu 80%)
Termine nach Vereinbarung

www.Physiotherapie-Dunkelmann.de

Massagen
Krankengymnastik
Akupressur 
Gerätegestützte Krankengymnastik
Manuelle Lymphdrainage
Bobath Behandlungen
Kinesio Taping

Sportphysiotherapie
Mobile Hausbehandlung
Wärmetherapie, Eisanwendung
Med. Fußpflege, Fußreflexzonentherapie
Solarium, Qi Gong
Cranio Sacrale Therapie

Im Preis enthalten sind die Kosten für den Bus, das 

Mittagessen und den Eintritt.

Die Mindestteilnehmerzahl liegt bei 35 Personen.

Bitte melden Sie sich bei uns an, indem Sie den 

Fahrpreis auf unser Vereinskonto überweisen. Der 

Anmeldeschluss ist der 06.07.2013.

Kultur- und Verschönerungsverein Flintbek
BLZ: 21051275  Bordesholmer Sparkasse
Konto – Nr. 21001023

Sollten sich zu wenige Teilnehmer melden, wird der 

Betrag zurück überwiesen. 

Der Vorstand freut sich bei beiden Veranstaltungen 

auf regen Zuspruch und ermuntert die Eltern ihre 

Kinder mitzunehmen.


